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Schwimmschule zertifiziert
SchwimmenAuch2023erhältdie
Schwimmschule wieder das Zer-
tifikat „SchwimmGut“ – bereits
zum neunten Mal in Folge. Seit 18
Jahren zählt die Schwimmschule
des SSC Schwenningen damit
zum Kreis der Schwimmschulen,
die die festgelegten Kriterien und
Qualitätsstandards zum Erlernen
der Schwimmfähigkeit verpflich-
tend umsetzen.

Zu den Kriterien zählen etwa
qualifizierte, ausgebildete Trai-
nerinnen und Trainer, kleine
Gruppengrößen und festgelegte
sowie ausgewiesene Lernziele.
Diese Auszeichnung hat die Gül-
tigkeit von zwei Jahren. Danach
besteht die Möglichkeit, sich für
eine erneute Zertifizierung zu be-
werben.

Alle diese Voraussetzungen
erfüllt die Schwimmschule des
SSC unter Leitung von Monika
Jauch.

Zurzeit erlernen rund 320 Kin-
derproJahr insechsKurseninder
Woche das Schwimmen. Begin-
nend mit der Wassergewöhnung
und Wasserbewältigung steht
das Erlangen des Seepferdchen-
abzeichens mit auf dem Konzept.
Die Anfragen für Kurse überstei-

gen regelmäßig die Kapazitäten
des Vereins.

Monika Jauch, Leiterin der
Schwimmschule, und Isabell
Hoffmann, Abteilungsleiterin
Schwimmen, sind stolz auf die er-
neute Zertifizierung. Für beide ist
es eine Herzensangelegenheit,
dass Kinder die lebensrettende
Schwimmfähigkeit erlernen kön-
nen. eb

Isabell Hoffmann (Abteilungslei-
terin Schwimmen) und Monika
Jauch (Leiterin Schwimmschule)
sind stolz über die erneute Zertifi-
zierung. Foto: Privat

Starker achter Platz
Rhythmische Sportgymnastik TGS belegt
bei den Acht- bis Zehnjährigen Platz acht
der Landes-Nachwuchsmeisterschaften.
Nach dem erfolgreichen Wett-
kampf mit dem vierten Platz bei
den Württembergischen Nach-
wuchsmeisterschaften am 24. Ju-
ni in Tübingen haben sich die
Gruppen-Gymnastinnen der
Turngemeinde Schwenningen
weiter für die Baden-Württem-
bergischen Nachwuchsmeister-
schaften der Altersklasse acht bis
zehn Jahre qualifiziert.

Sie durften am Samstag, 1. Juli,
in Ulm mit zwei gut geturnten Kü-

ren ihre erste Wettkampfsaison
unter der Leitung von Evelyn
Kreber erfolgreich abschließen.

Unter starker Konkurrenz
konnten die Sportlerinnen mit
dem Handgerät Reifen den ach-
ten Platz belegen. Für die Mäd-
chen war dieser Wettkampf ein
lehrreiches sportliches Erlebnis
und eine große Motivation für die
nächste trainingsintensive Sai-
son. eb

Die Gymnastinnen der TG Schwenningen mit ihrer Leiterin Evelyn Kre-
ber (rechts). Foto: Privat

Testspiele am
Wochenende
Fußball Die ersten Mannschaf-
ten der Region starten schon wie-
der in die Saisonvorbereitung.

Die Termine der ersten Test-
spiele: FC Gutmadingen – SV Tu-
ningen, Samstag, 11 Uhr; FC Neu-
stadt – FC 08 Villingen II (in Titi-
see), Samstag, 13 Uhr; FC Singen –
Spvgg. Trossingen, Samstag, 14
Uhr; SV Haslach – FC 08 Villin-
gen, Samstag, 17 Uhr.

FC Radolfzell – SV Zimmern,
FC Bad Dürrheim – SG Schram-
berg/Sulgen, beide Sonntag, 14
Uhr.

Und nächste Woche: FC Kö-
nigsfeld – FC 08 Villingen, Diens-
tag, 19 Uhr, Spvgg. Oberndorf –
Spvgg. Trossingen II, beide
Dienstag, 19 Uhr. wit

Toptalente
spielen in
Zimmern
Fußball Die zweiten
Teams des VfB Stuttgart
und des SC Freiburg
bestreiten am Samstag
ein Testspiel in Zimmern.

Fußballleckerbissen in der Vor-
bereitung: Am morgigen Samstag
um 14 Uhr findet auf der Sportan-
lage des SV Zimmern ein Vorbe-
reitungsspiel zweier Bundesliga-
Unterbau-Mannschaften statt:
Die U23 des SC Freiburg emp-
fängt die U21 des VfB Stuttgart - 3.
Liga gegen Regionalliga.

Die Sportclub-Reserve wurde
im Mai sensationell Vizemeister,
hatte nur kein Aufstiegsrecht in
die 2. Bundesliga. Der VfB-Nach-
wuchs stieg 2021 aus der Oberliga
in die 4. Liga auf. Die Breisgauer
sind ab 19. Juli in Österreich in
Schruns im Trainingslager. Am
29. Juni startete der SC U23 in die
Vorbereitung und absolviert
gegen Stuttgart sein erstes Test-
spiel. Trainer ist Thomas Stamm
(40, seit 2021), der Spieler aus
acht verschiedenen Nationen in
seinem Kader hat. Über die zwei-
te Mannschaft schafften einst
auch die drei ehemaligen Zimme-
rer Jugendspieler Daniel Caligiu-
ri, Kai Brünker und Nico Hug den
Sprung zu den Profis.

Der VfB U21 indes wurde
2022/23 Achter in Liga vier. Mar-
kus Fiedler ist seit 1. Juli neuer
Trainer. Er hat ebenfalls acht ver-
schiedene Nationen im Kader,
darunter zwei japanische Talen-
te. olg

Der Spielplan steht, Personal fehlt (noch)
BasketballWährend bei den Schwenninger Basketballern im Hintergrund eifrig gearbeitet
wird, ist nun der Spielplan für die im Oktober startende ProB-Saison veröffentlicht worden.

Abgesehen von einer Pressekon-
ferenz, bei der Ende Juni der neue
Gesellschafter Diego Santos und
der als Beirat fungierende Flo-
rian Götz ein neues Konzept vor-
gestellt haben, ist es weiterhin
sehr ruhig um die Schwenninger
Basketballer.

Das hängt damit zusammen,
dass sich die neuen Gesellschaf-
ter inmitten der Gründungspha-
se der neuen GmbH befinden, die
das Teilnahmerecht für die ProB
übertragen bekommen soll. „Wir
haben im Hintergrund Vieles be-
reits vorangetrieben und sind uns
mit Personen einig, die im Office
und auf dem Spielfeld Verant-
wortung übernehmen werden“,
führt der neue Gesellschafter
Diego Santos aus.

Es istweiter Geduld gefragt
Dass man noch immer keine Per-
sonalien öffentlich bekanntge-
ben könne, liege allein daran, dass
zuerst noch ein Nachlizenzie-
rungsverfahren durchlaufen
werden müsse - als Folge aus der
GmbH-Gründung. Erst wenn die-
ser Prozess abgeschlossen sei,
könnte man sich äußern. „Wir bit-
ten um Verständnis, dass es noch
etwas dauern wird, bis wir wie-
der regelmäßig Nachrichten ver-
künden können“, so Santos. „Da-
nach wird es aber Schlag auf
Schlag gehen.“

In rascher Abfolge geht es für
die Panthers auch zum Saison-
start in der ProB los.

Doppelspieltag zumSaisonstart
Die dritthöchste Spielklasse
Deutschlands startet Anfang Ok-
tober mit einem Doppelspieltag
in die Saison. Zum Auftakt müs-
sen die Schwenninger am 1. Okto-
ber auswärts bei den Oberha-
ching Tropics südlich von Mün-
chen antreten.

Zum ersten Heimspiel emp-
fangen die Panthers am 3. Okto-
ber zum Tag der Deutschen Ein-
heit die Dragons Rhöndorf in der
heimischen Deutenberghalle.
Anschließend folgen Baden-
Württemberg-Duelle in Ehingen
(7.10.) und zu Hause gegen die
Zweitvertretungen der Bundesli-
gateams aus Ludwigsburg (14.10.)
und Ulm (22.10).

Freuen dürfen sich die Fans auf
das traditionsreiche Weih-
nachtsspiel am 23. Dezember.
Dann gastiert der BBC Coburg in
Schwenningen. „Hier werden wir
natürlich einen ganz besonderen

Spieltag veranstalten mit weih-
nachtlicher Stimmung“, blickt
Santos voraus.

Der Start ins neue Kalender-
jahr erfolgt dann mit einem wei-
teren Highlight. Am 6. Januar
2024 empfangen die Panthers die
zweite Mannschaft des FC Bay-
ern München. „Es ist gut, dass wir
zwischen den Jahren nicht reisen
müssen, 2023 mit einem Heim-
spiel abschließen und 2024 wie-
der zu Hause beginnen können“,
betont Santos.

Neuer Teamname, neues Logo
Fehlt nur noch das Team, das bei
diesen Spielen für die Schwen-
ninger auf dem Parkett stehen
wird. „Wir hoffen darauf, viel-
leicht Ende nächster Woche die
ersten Personalien verkünden zu
können“, kündigt Diego Santos
an. Die Panthers werden dann
auch einen neuen Teamnamen
und ein neues Logo der Öffent-
lichkeit vorstellen, um auch rein
optisch den Neustart im Schwen-
ninger Basketball sichtbar zu ma-
chen. sch

DiegoSantos hofft, schonbald die
ersten Personalien bekanntgeben
zu können und freut sich auf den
Saisonstart. Foto:Manuel Schust

Saisonabschluss mit Sieg
Tennis Zum letzten Spiel der
Sommerrunde 2023 der ersten
Bezirksklasse mussten die Her-
ren 60 des TC Hochemmingen
beim TC Uhldingen antreten. Bei
den Einzeln konnten Raimund
Stobbe und Edgar Jäger ihre Mat-
ches klar mit 6:0, 6:2 und 6:0, 6:1
für sich entscheiden. Klaus
Stielow musste seine Partie mit
0:6, 3:6 abgeben. Auch Reinhard
Hiss verlor nach einem langen,
ausgeglichenen Spiel im Match-
tiebreak denkbar knapp mit 11:13.

Nach den Einzeln stand es da-
mit2:2.BeideDoppelgingendann
aber an die Hochemminger: Stob-
be/Hiss gewannen mit 6:1, 6:1 und
Stielow/Jäger entschieden das
anschließende zweite Doppel in
zwei Sätzen mit 6:4, 6:3 für sich.
Am Ende stand es somit 4:2 für die
Hochemminger.

Die vorigen Begegnungen en-
deten mit einem Unentschieden
beim TC Hochrhein Waldshut,

einem 5:1-Heimsieg gegen den TC
Weilersbach, einer 1:5-Heimnie-
derlage gegen den TC Hilzingen
sowie einem Unentschieden
beim TC Bräunlingen.

Am Ende erreichte das Team
des TC Hochemmingen den drit-
ten Platz hinter dem punktglei-
chen TC Hochrhein Waldshut.
Die Mannschaft des TC Hilzin-
gen wurde mit fünf Siegen souve-
rän Meister. eb

Die Herren 60 des TCH: Reinhard
Hiss, Klaus Stielow, Edgar Jäger
undRaimundStobbe. Foto: Privat

BSV 07 Schwenningen
mit Vorbereitungsstart
Fußball Der BSV 07 Schwenningen hat am Donnerstag das Training
wieder aufgenommen. Der Aufsteiger startet am 20. August in die
neue Bezirksligasaison. Gelingt der Durchmarsch in die Landesliga?

W ir werden intensi-
ver als noch in der
Kreisliga A trai-
nieren“, machte

Coach Jago Maric zum Auftakt
der Vorbereitung deutlich, dass
beim Aufsteiger BSV 07 Schwen-
ningen in der Bezirksliga höhere
Anforderungen gestellt werden.
Man müsse eine Liga höher noch
mehr taktisch arbeiten, Charak-
ter und Disziplin seien wie be-
reits eine Klasse tiefer wichtig
und unabdingbar. Ebenso ein gu-
ter Trainingsbesuch. „Ich kann
euch etwas auf Video oder an der
Tafel 1000 mal zeigen, das bringt
nichts, wenn ihr es im Training
nicht auf dem Platz umsetzen
könnt“, so der 44-Jährige.

„Wir trainieren jetzt am Don-
nerstag und Freitag locker, um
nach der Pause wieder rein zu
kommen. Ab Montag legen wir
dann richtig los“, so Maric. Der
BSV-Übungsleiter ist aber schon
jetzt von seiner Truppe über-
zeugt. „Wir haben eine gute
Mannschaft“, istsichderMeister-
trainer sicher. Zwar hat Michele

Bisceglia den Verein richtig
Spvgg. Trossingen verlassen und
Ömer Bulut ist zur FSV Schwen-
ningen zurückgekehrt. Tim
Aschenbrenner trainierte zwar
am Donnerstagabend mit, gab
aber mit einem Kasten Bier sei-
nen Ausstand. Wohin er wech-
selt, wollte Aschenbrenner noch
nicht verraten.

Mit Stürmer Mario Buccelli
kam ein echter Kracher zu den
Nullsiebenern. Buccelli fungier-
te in der vergangenen Saison
beim Bezirksligisten FC Hoch-
emmingen als Spielertrainer und
erzielte dabei 33 Tore. Yasin Boz-
kurt, der auch schon beim FC Bad
Dürrheim und SV Zimmern aktiv
war, kehrt zum BSV zurück. Der
junge linke Verteidiger Zibari Ib-

rahim kam von der SG Zimmern
II/Horgen I. Maric erwartet eine
extrem interessante Bezirksliga:
„Da sind die Absteiger Deißlin-
gen und Trossingen. Aber Wurm-
lingen, Rottweil, Bubsheim und
auch Schramberg muss man auf
der Rechnung haben.“

Direkter Durchmarschmöglich?
Strebt der BSV den Durchmarsch
in die Landesliga an? „Schritt für
Schritt. Der Verein ist auf gutem
Wege. Wie gesagt, wir haben eine
gute Mannschaft und wenn wir
verletzungsfrei bleiben, ist si-
cherlich einiges möglich. Wir ge-
hen in jedes Spiel, um es zu gewin-
nen.“ Ihre erste Testpartie be-
streiten die Nullsiebener am
Samstag, 15. Juli, 15 Uhr, zu Hause
gegen den A-Ligisten FC Schön-
wald. Am Mittwoch, 19. Juli, 19
Uhr, geht es gegen den Verbands-
ligisten FC 08 Villingen II. Das
erste Punktspiel bestreitet der
BSV am Sonntag, 20. August. Der
Spielplan der württembergi-
schen Bezirksliga steht aller-
dings noch nicht. wit

”Wir gehen in je-
des Spiel, um es

zu gewinnen.
JagoMaric
Trainer BSV 07 Schwenningen

TrainerJagoMaric(Mitte)sein„Co“StjepanGeng(rechts)undBSV-PräsidentThomasPreiserbeimTrainings-
auftaktderNullsiebeneramDonnerstagabend. Foto:HeinzWittmann


